
 
TOP 5 Anfragen der Gemeindevertreter/innen an den Gemeindevorstand  

 
Herr Hansmann hat mehrere Anfragen: 

1. Absage des Weihnachtsmarktes ohne Rücksprache. 
BGM: Der Bürgermeister hat als oberste Ordnungsbehörde entschieden keinen     
Weihnachtsmarkt zu organisieren, da ihm das Infektionsrisiko bei  
Veranstaltungen dieser Art in Verbindung mit Alkohol zu groß ist. Fast alle   
Kommunen im Landkreis, die den Weihnachtsmarkt selbst organisieren, haben  
ihn abgesagt, der Rest ist noch unschlüssig. 

2. Kontrolle der Fremdfirmen beim Rückschnitt von Hecken und Sträuchern. 
Grünschnitt liegt auf Gräbern. 
BGM: Das Unternehmen hat nachgebessert, nachdem dies durch die Verwaltung  
bemängelt wurde, wo es die Nutzer nicht schon selbst getan haben. 

3. Ein Messeler Bürger streicht in Eigeninitiative die Bänke im Gemeindegebiet. Hat 
man ihm gedankt? 
BGM: Der Bürger kam von sich aus auf die Verwaltung zu und teilte mit, dass er 
das gerne etwas tun möchte. Ihm wurde die Farbe zur Verfügung gestellt. Er hält 
auch freiwillig den WOMO Stellplatz sauber. D.h. die Verwaltung steht mit ihm in 
Kontakt. 

4. Die IG Bürgergarten bekam ein Pachtangebot, welches im Preis 5 x höher ist, als 
die Gärten im Brühl, die bereits verpachtet sind. 
BGM: Es wurde im GVO besprochen, dass der Pachtzins an die der übrigen   
verpachteten Gärten angepasst wird.  

5. Termine z.B. Waldbegehung mit dem Forstamt Dieburg, werden für Berufstätige 
zu früh anberaumt und sind für diese oft nicht einzuhalten. Er bemängelt, daß der 
BGM dies öffentlich kritisiert. 
BGM: Der Termin vor Ort war Wunsch der GVE und musste bei Helligkeit 
durchgeführt werden. Das Forstamt war mit 3 Mitarbeitern vor Ort die auch in 
den Feierabend möchten, sollte der Termin um 17:00 Uhr stattfinden. 

6. Im Video-Potcast des Bgm hat er gesagt, dass Karl Wenchel gelogen hätte, weil 
er sagte, dass ein Teerkocher für den Bauhof angeschafft wurde. 
BGM: Der Asphaltkocher wurde nicht angeschafft, er wurde nur ausgeliehen. 

7. Wann der Sitzungsdienst endlich digitalisiert werde. Der Sitzungsdienst wäre 
online nicht mehr verfügbar. 
BGM: Der Sitzungsdienst ist online verfügbar. Er ist nicht digitalisiert mit IPads 
für die Parlamentarier, da dies von den meisten nicht gewünscht ist. Die Mehrheit 
der Gremienmitglieder möchte Papierkopien. 
Gemeint war die Veröffentlichung der Sitzungsunterlagen (Vorlagen) zu den 
öffentlichen Sitzungen, die nicht einsehbar sind für die Bürger. 

 
Anfrage Prof. Dr. Kaiser: 
 

Er las in der Zeitung von der Ortsumgehung Urberach, dass die Version der 70er 
Jahre in den Bundesverkehrswegeplan aufgenommen wurde. Urberach würde 
die K-L-Trasse zur Umfahrung von Urberach wieder forcieren. Ob dem Bgm 
hierzu etwas bekannt ist. 
BGM: Es gab vor einiger Zeit einen Runden Tisch, in dem ein Gutachten 
vorgestellt wurde, dass man möglicherweise vor dem Heimkehrerplatz eine 
Abzweigung Richtung L 3317 machen könnte, welche sich für Messel positiv 
auswirken würde. 

 


